
Bericht über die Tätigkeiten  und Ergebnisse der ersten Vollversammlung 2009 des 
Studierendenrates Evangelische Theologie an der Theologischen Fakultät in Leipzig
(SETh-VV Nr. 2009-01)

Die erste Vollversammlung des Jahres tagte mit fast 30 Delegierten aus den Fachschaften und Landeskonventen vom 16.- 
18. Januar in Leipzig.

Einer der zentralen Punkte der VV war der Austausch über die unterschiedliche Umsetzung der neuen Rahmenordnung 
zu einem „durch Module strukturierten Studiengang Pfarramt/Diplom“. Wie sich hier in der Diskussion zeigte, haben einige 
Fakultäten unter reger  studentischer Beteiligung einen ersten Entwurf zur Umsetzung initiiert.  Hingegen stellen andere 
Fakultäten den Prozess noch weit zurück.
Um  die  Vorgabe,  die  Rahmenordnung  bis  2010  umgesetzt  zu  haben,  weiter  voranzutreiben,  hat  der  SETh  ein 
„Kompetenzteam“ benannt, an welches sich die Fachschaften wie auch die Professoren wenden können, um Fragen der 
Modularisierung des Theologiestudiums zu klären. Diese Ansprechpartner sind Florian Krönke, Mitglied im studentischen 
Akkreditierungspool, Benjamin Apsel, Delegierter in der FK I (Pfarramt), und Anna-Katharina Diehl, Koordinatorin der 
SETh AG Modularisierung. Kontakt ist in wenigen Tagen über die Website des möglich. 

In Antwort auf die Stellungnahme der Gemischten Kommission der EKD zur Reform des Theologiestudiums und zu den 
Sprachanforderungen in Lehramtsstudiengängen vom September 2008 hat eine Arbeitsgruppe einen Positionsentwurf 
vorbereitet. Die Basen sind nun aufgerufen, dazu bis zum 30. Mai 2009 Stellung zu beziehen 

Um über den SETh und seine Arbeit zu informieren, wurde eine Infobroschüre zusammengestellt. Diese wird auch auf dem 
Kirchentag 2009 in Bremen am Stand der Oldenburger Theologiestudierenden zur Verfügung stehen. Die ursprünglich 
geplante Podiumsdiskussion  möchte der SETh nun gemeinsam mit der AGT 2010 auf dem Münchener Ökumenischen 
Kirchentag realisieren.

Die auf dem Thementag 2008 in Erlangen gestartete Arbeit zum Thema Klimawandel konnte in Leipzig zu Ergebnissen 
gebracht  werden.  Die  VV  verabschiedete  eine  Empfehlung,  welche  die  verantwortungsvolle  Einkaufspolitik  bei  der 
Ausrichtung einer VV umschreibt. Die theologischen Grundgedanken zum Thema „Verantwortung der Schöpfung“ wurden 
ausformuliert und die Einsetzung einer/ eines SETh-Beauftragten für Umwelt wurde ausgeschrieben.

Zu  der  in  vielen  Landeskirchen  eingeführten  Praxis  von  Eignungsprüfungen,  Assessementcentern  und 
Auswahlverfahren hat eine Arbeitsgruppe eine Stellungnahme vorbereitet, die nun von den Basen des SETh kommentiert 
und durch eigene Erfahrungen in diesem Bereich bis zum 30. Mai 2009 ergänzt werden soll. 

Die  finanzielle Lage des SETh ist weiterhin schlecht. Um die Arbeit des SETh dauerhaft auf ein solides Fundament zu 
stellen, bedarf es regelmäßiger Semesterbeiträge durch die Basen oder Spenden von außerhalb.

Dominik Martini  hat  angekündigt  seine Tätigkeit  in der Fachkommission II  (Lehramtsstudium) niederzulegen.  Ein 
Nachfolger  oder  eine  Nachfolgerin  wird  daher  dringend  gesucht.  Interessierte  können  sich  beim Leitenden  Gremium 
informieren.

Vom 23.-25. Oktober 2009 wird die Vollversammlung der Einladung der Pommerschen Theologiestudierenden folgen und 
zu ihrer dritten Tagung des Jahres in Greifswald zusammenkommen. Die nächste Tagung der Vollversammlung findet vom 
12.-14. Juni in Göttingen statt. Eingeladen sind alle Fachschaften und Landeskonvente.
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